
Verletzlich 
 
Hallo, Ihr lieben Leute! 
Das Thema der 3. Fastenwoche (jaa, soweit sind wir tatsächlich schon fortgeschritten) lautet: 
Verletzlichkeit. Und bringt uns in Erinnerung, dass die wahren Helden des Lebens nicht die 
großen unverwundbaren Kämpfer sind, sondern alle, die die innere Größe haben, Gefühle 
und Verletzlichkeit zu empfinden - und zu zeigen. Und auch darin ist uns Jesus ein großes 
Vorbild. Kurz vor seiner Gefangennahme geht er – die Lebensgefahr bereits vor Augen – mit 
seinen Jüngern in den Garten Gethsemane. Interessant ist nun, wie unterschiedlich die 
Evangelien diesen Moment erzählen. Beim Evangelisten Johannes wirkt Jesus ruhig und fast 
majestätisch. Er blickt zum Himmel und betet: „Vater, die Stunde ist da. Lass die Herrlichkeit 
deines Sohnes sichtbar werden.“ Das klingt gefasst, klar, fast königlich. 
Ganz anders Markus, der älteste Evangelist. Er lässt uns tief in das Herz Jesu schauen. 
„Plötzlich überfielen ihn Angst und Schrecken“, schreibt er. Jesus sagt: „Meine Seele ist zu 
Tode betrübt.“ Das griechische Wort beschreibt ein inneres Erschüttertsein, ein richtiges 
Beben. Jesus ringt. Er bittet Gott sogar: „Nimm diesen Kelch von mir.“  
Ich will dem Evangelisten Johannes ja nicht zu nahetreten, aber ich bin sehr dankbar, dass 
wir auch den Bericht von Markus über die Szene in Gethsemane haben. Jesus – der Heiland, 
dem Wind und Wellen gehorchen, der Wunder tut und kluge Reden hält – er kommt uns 
plötzlich ganz nahe in seiner Angst und der unbändigen Liebe zum Leben. Das ist ein 
Gottessohn, dem ich mich gerne anvertraue und von dem ich lernen mag. Und am Ende 
eben auch das: das eigene Schicksal mit Gelassenheit und Gottvertrauen anzunehmen.  
Und damit breite ich nun vor euch aus, was die vor uns liegende Zeit zu bieten hat:  
 
- Morgen ist der erste Freitag im Monat März. Und das ist nicht nur bei uns, sondern bei den 
Christen auf der ganzen Welt ein wichtiges Datum im Kalender: Weltgebetstag. In diesem 
Jahr wurde dieses weltweite ökumenische Fest von Frauen aus Nigeria vorbereitet. Das 
verspricht bunt und mitreißend zu werden! Schon am Vormittag macht der Weltgebetstag 
Station in unserem Lutherkindergarten. Und am Abend seid Ihr alle sehr herzlich eingeladen 
zur Weltgebetstagsfeier um 19 Uhr im Gemeindehaus St. Josef in der Bogenstraße. Im 
Anschluss an den Gottesdienst gibt es wie immer landestypische Speisen und fröhliche 
Gemeinschaft.  
 
- Da der Wochenschlussgottesdienst im Monat März dem Weltgebetstag weichen musste, 
haben wir die Geburtstagskinder des Monats Februar genauso herzlich eingeladen zum 
Sonntagsgottesdienst, der am 8. März um 10 Uhr in der Martinikirche stattfinden wird. Und alle 
anderen sind natürlich ebenso herzlich eingeladen. Annett Kürstner hat den Gottesdienst 
vorbereitet. Lasst uns diese sonntägliche Gemeinschaft untereinander um mit Gott 
genießen.  
 
- Freut euch auf den Gesprächsabend Nr. 2 zum Esterbuch am kommenden Dienstag, 10. 
März um 19:30 Uhr im Martini-Gemeindehaus. Der wird diesmal von unserem Vikar Karsten 
und vom baptistischen Pfarrer Ralf vorbereitet. Was uns genau erwarten wird, ist noch 
geheim, aber es fiel im Vorfeld das Wort „Party“. Also: kommt und schaut euch das mal an!  
 
Und dann kommt mal gut durch diese dritte Fastenwoche. Macht euch nicht stärker, als ihr 
seid. Einen lieben Gruß von euerm Bernhard Zeller  
 


